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föttnen. fiebere werben cutcf) uont «Sauerftoffruerf ab*
gegeben.

*-Poftd)ccffld&er für 2öof)nbiwten. ©inoerftänb*
nie mit beut eibgenöffifdjen fßoftbepartcment t)at ba§
eibgenöffifc^e ^inaujbepartement befrf)toffen, meitere 20
Millionen Jranïen ber oerfügbaren, bei ber eibgenöffifrf;ett
Staatëfaffe beponierten fßoftdjecfgelber in Obligationen
oon Santonalbanfen unb fiaatliri) garantierten Hppothe*
t'arinftituten attjutegen unter ber Vebittgutig, bajl biefe
©etber ausfdjliefjitd) jum ßroecfe ber ^örberung beS

3Bof)nung§baueê oerioenbet roerben bürfen.
Die ^U'oeifung ber ©elber erfolgt nad) Anhörung

fämtlidjer Äatitonalbanfen unb ftaatfid) garantierten
Çppottjefarinftitute.

^iterator,
Sur ©infüfjrung in Die Arbeiterfrage. ÜRit befonberer

Verücffidjtiguttg fdjtoetjerifdier Verfyättniffe. Von Dr.
Sorenj. — (ScEjrueiser 3eitfragen, Heft 55). —

3üricf) 1921. — SSertag: Artift. Qnftitut Drelt
$üf)li. — *ßrei§ 3 gr. 50.

An umfangreichen Veröffentlichungen über bie Arbeiter*
frage fefjlt eS bisher nid)t, root)! aber an einer furjen
©infüfjrung. ©ine fo(d)e liegt l)ier cor. Momente
bürften ber fßubttfation ben SBeg ebnen, ©inmal ber
Umftanb, bafj t)ier fdjroeiterifche Verf)äUniffe ju ©runbe
gelegt fitib. ©obattn bie SJlitberüdfic^tigung ber pft)d)o=
iogifdjen «Seite bei problems. Die Schrift fet)t fid)
gruubfäbjlid) mit ber Arbeiterbemegung mie ber liberalen
Üöirtfcfjaftipolitif atrëeinanber, unb oerfagt fid) — bei

aller @ad)licf)feit — Kritif unb Anerfennung riid)t, 100

fie am $lahe finb. Der Verfaffer gibt junächft einen

fitrjen Abrif) aui ber ©efchidjte ber fdEjmeijerifc^en 3fn=

buftrie unb beljanbelt fobann ba§ ©ntfiefjen ber Arbeiter»
frage. Dann führt er in if)re roefentlic^en wirtfchaft*
lidjen unb pfi)d)ologifd)en Rlontente ein. $n einem britten
Abfc^nitt folgt eine Darftellung ber mobertten fdpueije*
rifcfjen Arbeiterbemegung unb in einem legten toerben
Richtlinien für bie fojiale Reform gejogen.

Qeberntann, ber in irgettb einer Aßeife mit ber Ar*
beiterberoegung in ßontaft ftelft, bürfte bie ©djrift mit
Rutjen unb 3ntereffe lefeti.

Die .f&eitfraft unferer Raljrung. Verlag oon ®pr
Rieb er er, fêrâitterhairê in ©ai§. ^3rei§^r. 2.—.
Auf 128 Seiten De;rt metben mir mit einigen bun*

bert oorfiüglicben Rezepten unb Ratfd)lägen für Heil*
unb Äocbjtoede befannt gemacht. ift ja eine alt*
befannte @rfahrung§tatfad)e, baff eine gut gerodelte @r=

näbrung bie ©runblage für erfolgreiche ©efunbheifêpflege
bebeutet unb bantm ift im ^ntereffe ber VolfSgefunbheit
bie Verbreitung foldjer Siterai ttr nur jit roünfchen. @§

ift eigentlich sunt Staunen, ma§ mir in unferer täglichen
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Rainung für oortrefftidje VorbeugungS* unb Heilmittel
haben unb roer roiffen mill, mie man mit Obft, ffrüdjten,
©emüfe, ©ctreibe, ©iern, Rlitdj, Vutter, ftäfe, ©emürjen,
äßafjer ufm. ufro. billige Suren burrfjfü(jreu fann, bem

fei bie Anfdjaffung beö oben ermähnten VücfileinS beftenS
empfohlen. DaS ift roirlid) etroaS brauchbares für
jebermann.

Hn$ 1er Praxis. - ¥8r «k Praxis.
Ffitis.

WB. X3«vitonf0', «©Odl0oefw$t rostbe«
üüitw biefe Aubril Rl$t anfatRotuttseR ; berartlge Stotel jen sc
§5*en in ben SRfevatcRteit bcS ©latteS. ~ ®en ftragen, rastet)«

,,n«ier Kbiff««** erfdjetnen foHen, rooUe man 50 ®t«. in 3Jiatfcn
"

itounß bei Off(für äufetwung Offerten) nnb raenn bie ^vage mit Stbreffe

toHaden. Roll jalousien Geqründet

afousieladen.Rollsihutzwände 1S60

be3 ffiasefteHerS etfcfjeinen foil, SO beilegen. ®8«rr ïeiR«
VtiivfeR mitgefi^idt tocstbeR, (nutt bie ftvage Ridftt «Hf<
aeRommcR R»toben

56. SBer hätte einen leidjten, gut erhaltenen (Sinfach*@äge*
gang, fomptett, mit Schaltung unb SBagen, neu ober gebraucht,
abzugeben? Offerten an ®eorg Knbermatt, medjan. UBccfftattc
unb Sägerei, 3îeu=3legeri.

57. Sßer hätte einen gebrauchten, gröberen Söertftattofen für
Späne* unb fjotffeuerung abjugebenV Offerten unb ©efchreibung
an fHehtate, §ifd) & ©ie., St. ©allen.

58. Sßer liefert uorteilhafte Sluto îiippuorrirf)timgen, feit(icf)
ober rüdraärts? Offerten unter ©btffte 58 an bie ©jcpeb.

59. Sßer hätte abzugeben 1 Aeferuoir, raenn möglich »er*
Sinti, oon 1500—2000 iiitec Inhalt? Offerten an Slbolf Stbt,
3nftallationSgefd)äft, ®rügg b. SBiel.

60. Sßer hätte 2—4 Stüc! ältere Scherenarme für Storren
abzugeben oon 2,50 m Sluêlabung, ober roer liefert neue in bioerfeu
©röfien? Offerten unter ©htffrc 60 an bie (Sppeb.

61. SBer liefert buchene ober efdjene Runbftäbe, 24, 26, 28,
30 mm, in fi^en Hängen? Offerten unter (Slnffre 61 an bie ©ppb.

62. Sßer hätte ca. 120 m ®rat)tfeil, 15—20 mm bief, gut
erhalten, billig abzugeben, ober roer liefert folche neu? Offelten
an 91. Schärer, ©augefchäft, SJlurgenthat.

63. ®er hätte abzugeben : ©ine neue ober gebrauchte ®amof
pfeife ober ®ampffirene für einen ®ruct oon 7—12 Sltm.? Df»
fetten an 3Bifa»®loria*9ßerfe Henjburg.

64. SBer liefert 1 ©anbfägen»fjeil* unb Schränt'*9lpparat. fo-
raie 1 tleine fiopfbrehbanf sunt ©earbeiten bi§ 80 cm, mit Weit*
ftoef? Offerten unter ©hiffre 64 an bie ©ppeb.

65. SBer liefert unb legt ©artett lHiemenböbenV Offelten
mit ^Preisangaben an 3ol). Stäheti, ffiminermeifter, öerbern,
fjrauenfelb. »

66. Sßer liefert fdjroarjglafierte, einfältige galjtiegcl? Of*
ferteit mit ^Preisangaben franfo ©infiebeln an Slbolf Ochäner,
3immermeifter, ©infiebeln.

67. SBer liefert ©rlenbretter, grofie, gerabftämmige, faubere
SBare, 36—40 mm, eoent. gebämpft unb troefen, ober Kantein
obiger Qualität unb ®imenfionen oon 1,40 m an aufwärts? Of*
fetten an SJtartin Keller, med). ®red)ëlerei, SBeinfelben.

68. SBer hätte gebrauchte ®ran§miffion§roetle, 4 m lang,
40 mm bief, famt 2 Supports, foroie 1 fjräfenblatt, 50-60 cm
®utd)tneffer, mit Sßelle unb Hager, abtugeben? Offerten an Slug,
ipfifter, med). SBagnerei, © o fs a it (St. ©allen).

69. SBer liefert neu ober gebraudjt, aber gut erhaltene Koro*
prefforen für unb mit 1—2 ©ohrhämmern, mit einigen SJietecn
Schlauch? Offerten mit Preisangaben an ©ruft Scheutet, ®etSberg.

70. SBer hat 1 Stante mit 2 Hebel für ©atter* unb fjräfeu*
blätter, foroie 1 ©locfhalter für leichteren Sägegang ubtugeben?
Offerten mit Preisangaben an gt'ih ©erber, Sßagtier, Kaltacfer
bei ©urgborf.

71. Sffielche ßiegelei liefert ®ecfetifteine, 10 cm hod), ähnlich
ben üblichen, nach Slngaben? Offerten unter ©hiffre 71 an bie

©jcpebition.
72. SBer hätte abgugeben: 1 StranSmiffionSroeüe, 4,20 m

lang, 45 mm ®urdmt., mit 1 ©ingfchmierlager; 1 Aiemenfd)eibe
(Holt) 750x150x45 mm; 1 fträfenroelle, möglid)ft liegenb, mit
30 mm ßapfen; ©eleife für ©auholtfräfe, tirla 18 m lang, mit
Mabfa^en für 2 Cür^ere SDUagett, eoent. paffenbe iöauboUfrüfc'^
Offerten mit preifen an Hd). Slcfernmnn, STiöbelfdjreinerei, ©inife»
(Slargau).

73. SBer hätte gebraucht, gut erhatten abtugebeit: ßahnrab
ftange unb Sd)roungrab im ©eroicfjt oon 150 —250 kg mit H"
50—70 cm? Offerten mit Preisangaben unb ©efd)tcibung
Qafob AeuhauS, ®ad)becfermeifter, Hattgnau (©em).

Bei eotRf. DomlscidiigCR tltttR wir si reKlwMiereW'

xw liiiiige Kosft« si verweliei. Dl« Csptlirioi-
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können. Letztere werden auch von, Sauerstoffwerk ab-
gegeben.

Postchcckgelder für Wohnbauten. Im Einoerständ-
nis mit dem eidgenössischen Postdepartement hat das
eidgenössische Finanzdepartement beschlossen, weitere 20
Millionen Franken der verfügbaren, bei der eidgenössischen
Staatskasse deponierten Postcheckgelder in Obligationen
von Kantonalbanken und staatlich garanlierten Hypothe-
tarinstituten anzulegen unter der Bedingung, daß diese
Gelder ausschließlich zum Zwecke der Förderung des

Wohnungsbaues verwendet werden dürfen.
Die Zuweisung der Gelder erfolgt nach Anhörung

sämtlicher Kantonalbanken und staatlich garanlierten
Hypothekarinstitute.

Literatur.
Zur Einführung in die Arbeiterfrage. Mit besonderer

Berücksichtigung schweizerischer Verhältnisse. Von Dr.
I. Lorenz. — (Schweizer Zeitfragen. Heft 55). —
Zürich 1921. — Verlag: Artist, Institut Orell
Füßli. — Preis 3 Fr. 50.

An umfangreichen Veröffentlichungen über die Arbeiter-
frage fehlt es bisher nicht, wohl aber an einer kurzen
Einführung. Eine solche liegt hier vor. Zwei Momente
dürften der Publikation den Weg ebnen. Einmal der
Umstand, daß hier schweizerische Verhältnisse zu Grunde
gelegt sind. Sodann die Mitberücksichtigung der psycho-
logischen Seite des Problems. Die Schrift setzt sich

grundsätzlich mit der Arbeiterbewegung wie der liberalen
Wirtschaftspolitik auseinander, und versagt sich — bei

aller Sachlichkeit — Kritik und Anerkennung nicht, wo
sie am Platze sind. Der Verfasser gibt zunächst einen

kurzen Abriß aus der Geschichte der schweizerischen In-
dustrie und behandelt sodann das Entstehen der Arbeiter-
frage. Dann führt er in ihre wesentlichen wirtschaft-
lichen und psychologischen Momente ein. In einem dritten
Abschnitt folgt eine Darstellung der modernen schweize-

rischen Arbeiterbewegung und in einem letzten werden
Richtlinien für die soziale Reform gezogen.

Jedermann, der in irgend einer Weise mit der Ar-
beiterbewegung in Kontakt steht, dürfte die Schrift mit
Nutzen und Interesse lesen.

Die Heilkraft unserer Nahrung. Verlag von I. Gyr-
Niederer, Kräuterhaus in Gais. Preis Fr. 2.-^-.
Auf 128 Seiten Text werden wir mit einigen hun-

dert vorzüglichen Rezepten und Ratschlägen für Heil-
und Kochzwecke bekannt gemacht. Es ist ja eine alt-
bekannte Erfahrungstatsache, daß eine gut gewählte Er-
nährung die Grundlage für erfolgreiche Gesundheitspflege
bedeutet und darum ist im Interesse der Volksgesundheit
die Verbreitung solcher Literatur nur zu wünschen. Es
ist eigentlich zum Staunen, was wir in unserer täglichen

vaumann M
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Nahrung für vortreffliche Vorbeugungs- und Heilmittel
haben und wer wissen will, wie man mit Obst, Früchten,
Gemüse, Getreide, Eiern, Milch, Butter, Käse, Gewürzen,
Wasser usw. usw. billige Kuren durchführen kann, dem
sei die Anschaffung des oben erwähnten Büchleins bestens
empfohlen. Das ist wirlich etwas Brauchbares für
jedermann,

«n ?k«à - M «k
8lZ. V«à«fS., T««fch- ««tz ArveitSges«H« werde«

«»te, diese Rubrik «icht «àexoWM«« ; derartige Arzeizen ge>

hkren in dm J«ferate«teil des Blattes. — Dm Kragen, welche
unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man SÄ CtS. in Marken' noung der Oss(für Zusendung Offerten) und wenn die Frage mit Adresse

lollsctsn Kolt(jslou5««n Seqchnäet

âu5Îels(jen Kollzlkuààôe 1SSQ

des Fragestellers erscheine« soll, CtS. beilegen. W««« keiue
Marke« mitgeschickt werde«. ka«n die Frag« «icht auf-
gruomme« werde«

3L. Wer hätte eineil leichten, gut erhaltenen Einfach-Säge-
gang, komplett, mit Schallung und Wagen, neu oder gebraucht,
abzugeben? Offerten an Georg Andermatt, mechan. Werkstätte
und Sägerei, Neu-Aegeri.

57. Wer hätte einen gebrauchten, größeren Werkstattofen für
Späne- und Holzseuerung abzugeben? Offerten und Beschreibung
an Rehkate. Filch ^ Cie,, St, Gallen.

38. Wer liefert vorteilhafte Auto-Kippvorrichtungen, seitlich
oder rückwärts? Offerten unter Chiffre 58 an die Exped,

3i>, Wer hätte abzugeben 1 Reservoir, wenn möglich ver-
zinkt, von 1500-2000 Liter Inhalt? Offerten an Adolf Abt,
Jnstallationsgeschäft, Brügg b. Viel.

LÄ. Wer hätte 2—4 Stück ältere Scherenarme für Starren
abzugeben von 2,50 m Ausladung, oder wer liefert neue in diversen
Größen? Offerten unter Chiffre 60 an die Exped,

L! Wer liefert buchene oder eschene Rundstäbe, 24. 26, 28,
30 mm, in fixen Längen? Offerten unter Chiffre 61 an die Expd.

CS. Wer hätte ca, 120 m Drahtseil, 15—20 mm dick, gut
erhalten, billig abzugeben, oder wer liefert solche neu? Offerten
an A, Schärer, Baugeschäft, Murgenthal.

LZ. Wer hätte abzugeben : Eine neue oder gebrauchte Damps
pfeife oder Dampfsirene für einen Druck von 7—12 Atm,? Os-
fcrten an Wisa-Gloria-Werke Lenzburg,

L4t. Wer liefert 1 Bandsägen-Feil- und Schränk-Apparat, so
wie 1 kleine Kopfdrehbank zum Bearbeiten bis 80 cm, mit Reit-
stock? Offerten unter Chiffre 64 an die Exped,

L3. Wer liefert und legt Parkett-Riemenböden? Offerten
mit Preisangaben an Joh. Stäheli, Zimmermeister, Herdern,
Frauenfeld. »

LL. Wer liefert schwarzglasierte, einfälzige Falzziegel? Of-
ferten mit Preisangaben franko Einsiedeln an Adolf Ochsner,
Zimmermeister, Einstedeln.

L7. Wer liefert Erlenbretter, große, geradstämmige, saubere
Ware, 36—40 mm, event, gedämpft und trocken, oder Kante!»
obiger Qualität und Dimensionen von 1,40 m an aufwärts? Of-
ferten an Martin Keller, mech, Drechslerei, Weinfelden,

V8. Wer hätte gebrauchte Transmissionswelle, 4 m lang,
40 mm dick, samt 2 Supports, sowie 1 Fräsenblatt, 50-60 cm
Durchmesser, mit Welle und Lager, abzugeben? Offerten an Aug.
Pfister, mech. Wagnerei, Goßau (St. Gallen).

LÄ. Wer liefert neu oder gebraucht, aber gut erhaltene Kam-
pressoren für und mit 1—2 Bohrhämmer», mit einigen Meter»
Schlauch? Offerten mit Preisangaben an Ernst Scheurer, Delsberg.

70. Wer hat 1 Stanze mit 2 Hebel für Gatter- und Fräsen-
blätter, sowie 1 Blockhalter für leichteren Sägegang abzugeben?
Offerten mit Preisangaben an Fritz Gerber, Wagner, Kaltackec
bei Burgdorf.

71. Welche Ziegelei liefert Deckensteine, 10 cm hoch, ähnlich
den üblichen, nach Angaben? Offerten unter Chiffre 7t an die

Expedition.
72. Wer hätte abzugeben: 1 Transmissionswelle, 4,20 m

lang, 45 mm Durchm., mit 1 Ringschmierlager; 1 Riemenscheibe
(Holz) 750x150x45 mm; 1 Fräsenwelle, möglichst liegend, mit
30 mm Zapfen: Geleise für Bauholzfräse, zirka 18 m lang, mit
Radsätzen für 2 kürzere Wagen, event, passende Bauholzsräse'^
Offerten mit Preisen an Hch, Ackermann, Möbelschreinerei, Rinike»
(Aargnu).

7Z. Wer hätte gebraucht, gut erhalte» abzugeben: Zahnrad
stanze und Schwungrad im Gewicht von 150 -250 le^ mit Hm>
50—70 cm? Offerten mit Preisangaben und Beschreibung
Jakob Neuhaus, Dachdeckernieister, Langnau (Bern).
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